
Aktionstag Händehygiene am 08.05.2019 im  

Klinikum Stadt Soest 

 
Am 08.05.2019 führte die Abteilung für Hygiene am Klinikum Stadt Soest einen Aktionstag zur 

Händehygiene für Mitarbeiter und Besucher durch. Dieser fand im Zeitraum von 10:00 Uhr bis 18:00 in 

der Eingangshalle des KSS statt und wurde durch zwei 

Hygienefachkräfte und eine Hygienefachkraft in 

Weiterbildung betreut. 

Es wurden zwei Vorträge für das medizinische Personal 

über insgesamt 45 Minuten gehalten. Referenten waren 

Dr. Thomas Keweloh (CA der Geriatrie und 

Krankenhaushygieniker) mit dem Thema „Isolierung ist 

nicht gleich Einzelhaft“, sowie Dr. Andreas Pennekamp 

(Mikrobiologe) „Kupfer, Silber, Gold – nicht der Preis 

macht die Hygiene“.  

Ebenfalls wurden zwei Vorträge für Besucher und Interessierte gehalten. Referenten waren auch hier 

Dr. Thomas Keweloh (CA der Geriatrie und Krankenhaushygieniker) mit dem Thema „Die Keime auf 

und in Dir“, sowie Dr. Andreas Pennekamp (Mikrobiologe) „Richtige und falsche Hygiene zuhause“. 

Des Weiteren wurden drei Stellwände mit Informationen 

ausgestellt. Präsentierte Themen waren unter anderem: 

Richtiges Händewaschen und Händedesinfektion, Indikationen 

der Händedesinfektion (Postermaterial der Aktion saubere 

Hände), Details zum Projekt „Offene Händehygiene“. 

Am Informationsstand konnte die Technik der Händedesinfektion 

mittels Schwarzlicht überprüft werden. Abklatschplatten von 

Gegenständen des täglichen Lebens (Geldstücke, Geldscheine, 

Handydisplay, Spüllappen, Einkaufswagen etc.) konnten 

besichtigt werden. 

Als Give-aways wurden Händedesinfektionsmittel und Hautschutzcreme verteilt, 

sowie verschiedenstes Infomaterial in Form von Flyern. 

Durch Ausfüllen eines kurzen Fragebogens zum Thema Händehygiene konnte ein 

Eis gewonnen werden. Die Fragebögen waren aufgeteilt in medizinisches Personal 

und Besucher. 

Der Aktionstag diente als Startschuss für das Projekt „Offene 

Händehygiene“. Hierzu erhielt jeder Mitarbeiter einen Pin der 

ASH . Dieser soll Patienten und Angehörigen die Bereitschaft, offen über 

durchgeführte Händehygiene zu sprechen, signalisieren. Am 09.05.2019 

wurden durch die Hygienefachkräfte alle Patienten über das Projekt informiert. 

Den Patienten wurde im Gegenzug ein Nachtschrankaufsteller ausgehändigt, 

mit dem sie, durch das sichtbare Aufstellen, ihr Vertrauen in die Händehygiene 

des Personals ausdrücken können.   

 

Das Projekt wurde besonders von den Patienten offen und positiv angenommen!  


